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Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement
auf das Halle sche Tageblatt für das mit dem i April
beginnende 2 Quartal des Jahres 1884 möglichst bald
bei den betreffenden Postanstalten den Herumträgern oder
in unterzeichneter Expedition erneuern zu wollen da nur
in diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist

Expedition des Halle schen Tageblatts

Bericht des Börseuvereins zu Halle a/S
am 15 Mär 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 KZ Mitielqnalitaten 170 175 M bessere bis 179 M,

feinster märkischer bis 187 M

Roggen 1000 KZ 145 151 M
Gerste 1VV0 KZ Land 160 175 M feine Chevalier bis 190 M,

Futtergerste 135 145 M
Gerstenmalz 100 KZ prima Qualität 28,50 29,50 M
Hafer 1000 Iix 143 155 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen 190 205 M
Linsen 100 KZ 24 36 M
Kümmel 100 KZ 53 54 M
Kleesaaten 50 KZ Rothklee 40 60 M, geringe Qualitäten billiger

Luzerne 60 80 M, Weißklee 50 100 M gesucht Esparjette
17 20M Schwedischer Klee 50 90 M Gelbklee 17 30 M,
Raygras 20 26 M Thimothee 13 23 M

Stärke 100 KZ 36 36,50 M
Spiritus 10M0 Liter Procente loco matter Kartoffel 47,50 M

Rüben obne Angebot
Rüböl 100 KZ 62,50 M
Solaröl 100 k 0,825/30 17,50 18 M
Malzkeime 100 dunkle 9,50 M helle 11 M
Futtermehl 100 KZ 13,50 M
Kleie Roggen 100 12 M Weizenschaale 11 M Weizen

grieskleie 11 M
Oelkuchen 100 KZ fremde 15,30 M hiesige 16 M

Rohzucker Die Stimmung des Marktes war diese Woche
trotz sehr schwachen Angebotes eine recht lustlose Die von Tag zu
Tag flauer lautenden Auslandsberichte beeinflußten die Käufer sehr
ungünstig und veranlaßten dieselben zur größten Reserve Die ge
handelten 9500 Sack konnten nur zu wieder etwas billigeren Preisen
untergebracht werden und sind die untenstehenden gegen die Vorwoche
um ca 0,40 ermäßigten Notirnngen heute kaum noch zu bedingen
Umsatz 9500 Sack

Rassinirter Zucker Bei wenig umfangreichem Geschäft
konnten sich Preise für Brode und gem Zucker nur schwach behaup
ten und sind heute die endstehenden Notirnngen als maßgebend an
zunehmen

Heutige Notirnngen Rohzucker
sür 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über

Kornzucker 96 52,80 53,20
95 51,00 52,40
94 50,00 50,60

Rendement 83 50,40 50,60
Nachprodukte 94 91 46,00 43 00

90 83 42,50 39,00
Unosmosirte Melasse ohne Tonne 6,80 7,20

Osmostrte 6,00 6,60Rassinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ssein ohne Faß

fein 63,00Melis ssein 67,00sein

Gemahl Raffinade I mit Faß 66,00
ll 64,00 65,00M lis I 63,00 62,50II

Farin e

Vakante geistliche und Lehrerstellen
Durch Versetzung ihres Inhabers ist die unier Privat Paronat

stehende mit einem jährlichen Einkommen von ca 3530 exkl
Wohnung verbundene Pfarrstelle zu Jden in der Ephorie Werben
vakant geworden Zur Parochie gehören 2 Kirchen Da mit der
Stelle auch weiter das Ephoralamt verbunden bleiben soll so ist
ihre Wiederbesetzung für diesmal dem köuigl Konsistorium zu Magde
burg überlassen

Durch Ableben ihres bisherigen Inhabers ist die unter Patronat
des Domkapituls stehende 1 Dompredigerstelle zu Naumburg a S
mit welcher ein jährliches Einkommen von ca 6000 exkl Woh
nung verbunden ist vakant geworden

Durch die Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die unter
Patronat des Magistrats stehende erste Diakonatstelle zu Zörbig
Diözes Brehna vakant geworden Mit der Stelle zu welcher drei
Kirchen gehören ist ein jährliches Einkommen von ca 3160 v/6
exkl Wohnung verbunden von welchem noch 5 /s Jahre lang jähr
lich 852 an den Penstoussonds der evangelischen Landeskirche ab
zuführen sind

Durch das Ableben ihres bisherigen Inhabers M die unter
Privatpatronat stehende Pfarrstelle zn Meisdorf Ephorie Erms
leben mit welcher ein jährliches Einkommen von ca 3380 Mark
exkl Wohnuug verbunden ist vakant geworden Zur Parochie ge
hören zwei Kirchen

Personal Chronik
Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Anderbeck in der

Diözes gleichen Namens ist dem bisherigen Superintendenten und
Pfarrer in Hillersleben Carl Gottlieb Werner Oelze verliehen
worden

Zu der erledigten evangelischen Archidiakonatstelle zu Eilen
burg in der Diözes gleichen Namens ist der bisherige Diakonus
an der Kirche zu Berg vor Eilenburg Hermann Wurm berufen und
bestätigt worden

Der Gymnasiallehrer Dr Parow zu Sangerhausen ist zum
ordentlichen Lehrer an der zum 1 April 1834 zu errichtenden latein
losen Realschule zu Halle a S ernannt worden

Dem Regierungs Reserendar Weidlich hier ist die kommissarische
Verwaltung des köuigl Landraths Amts des Kreises Merseburg vom
1 März d I ab übertragen

Der bisherige Regierungs Sekretariats Assistent Rindfleisch ist
zum Regiernngs Sekretär ernannt worden

Veränderungen im Personal der Amtsanwalt
schasten in dem Bezirke des königl Oberlandesgerichts
zu Naumburg a S

Bei dem Amtsgerichte zu Gommern der AmtSanwalt Bürger
meister Heinrichs zu Gommern ist an StÄe des Hegemeisters
Steinhorst zu Ranis zum Vertreter des Forstamtsanwalts bei dem
Amtsgerichte zu Gommern ernannt

Bei dem Amtsgerichte zu Barby der königliche Oberförster
Wichmann zu Grünewalde ist zum Forstamtsanwalt und der Amts
anwalt Bürgermeister Reußner zu Barby zum Vertreter des Forst
amtsanwalts sür den zur Obersörsterei Grünewald gehörigen Forst
distrikt Ronney bei dem Amtsgericht zu Barby ernannt worden

Personal Veränderungen im Bezirke der kaiser
lichen Ober Postdirektion in Halle a S

Ernannt ist der Postsekretär Urban zum Ober Postdirektions
Sekretiir

Angestellt ist der PostVerwalter Gräse als Postassistent in
Bitterfeld

Versetzt sind der Ober Postdirektionssekretär Uhlmann von
Halle a S nach Hamburg als probeweiser Telegrapheninspektor
der Postsekretär Kirchhofs von Halle a S nach Stettin als probew
Ober Postdirektionssekretär der Telegraphensekretär Garchow von
Berlin nach Halle a S als probew Ober Postdirektionssekretär
die Postsekretäre Berger von Halle a nach Witten und Pfeiffer
von Zeitz nach Breslan als probew Ober Postsekretäre der Post
assistent Pankrath von Stolberg a H nach Herzberg a E die Post
verwalter Zöllich von Belleben nach Lanchstädt und Gräfe von Lanch
städt nach Bitterfeld

In den Ruhestand werden versetzt der Postdirektor Stende in
Torgau der Ober Postkassenbuchhalter Diener in Halle a S und
der Ober Telegraphenassistent Schaller in Sangerhausen

Vermischtes
Die Verantwortlichkeit der Aerzte

Der Gerichtshof zu Nimes hat ein Urtheil des Civil
tribunals dieser Stadt bestätigend soeben über einen inter
essanten Fall von ärztlicher Verantwortlichkeit entschiede
Am 22 Februar 1882 glitt ein Fräulein Biscarrat eine
Näherin 31 Jahre alt beim Aussteigen aus einem Wagen
aus und fiel auf ihren rechten Ellenbogen Der Doktor
X, den sie uuvelzüglich rufen ließ konstatirte eine einfache
Verrenkung ohne Bruch des Ellenbogens Er richtete den
Ellenbogen wieder ein und legte einen engen Verband da
rum Dieser Verband der wie sich herausstellre einen
außerordentlichen Druck ausübte verursachte der Patientin
die heftigsten Schmerzen Dieselbe theilte das zu vier
verschiedenen Malen dem Doktor X mit der ihr daraus
erwiderte daß sie sich ohne Grund beklage und sich wei
gerte den Verband wegzunehmen Endlich nach 36 Stun
den der heftigsten Schmerzen ließ die Kranke den Verband
durch einen anderen Arzt entfernen Dieser aber bemerkte
daß die Hand und ein Theil des rechten Armes vom
Brand angegriffen waren was im Verlauf zum Verlust
derselben führte Fräulein Biscarrat erhob beim Tribunal
von Nimes Klage gegen Dr X und verlangte 30 Taustnd
Franks Schadenersatz und erhot sich folgende Thatsachen
zu beAeifen Der Doktor X hat einen groben Fehler be
gangen indem er gegen die Regeln der Chirurgie einen
Verbau um das Gelenk des Ellenbogens anlegte den
der ungeheure Druck den dieser allzu enge Verband hervor
brachte hat den Verlust der Hand und des Vorderarmes
zur Folge gehabt Obgleich besagter Arzt mehrere Male
von den Schmerzen der Kranken Kenntniß erhielt und auch
von der Umgebung derselben gewarnt wurde so bestand er
doch darauf den Verband am Arme zu lassen ohne sich
über den Zustand des verrenkten Gliedes zu überzeugen
Nach großen Leiden und verschiedenen Operationen hat die
Klägerin den Gebrauch des rechten Armes verloren Ihre
Gesundheit die bis zum Augenblicke wo Doktor X sie be
handelte ansgezeichnet war ist nun für immer erschüttert
Durch den Fehler des Arztes kann die Klägerin ihr Brod
nicht verdienen und mithin ihre Familie nicht mehr unter
halten Das Tribunal stellte nun die Herren Estor
Dubreuil und Gayraud drei Professoren an der medizini
schen Fakultät zu Montpellier als Sachverständige aus mit
dem Auftrage die Kranke zu untersuchen und darüber zu
berichten Ihre Ansicht war daß die Anlegung eines
Verbandes um den Ellenbogen nach gehobener Verrenkung
ein grober Fehler sei und daß die Thatsache den Ver
band 36 Stunden trotz der Klagen der Kranken und ihrer
heftigen Schmerzen an seinem Platze zu lassen eine grobe
Unvorsichtigkeit gewesen sei die aus einer falschen Erklärung
der beobachteten Phänomene beruhte Die Sachverstän
digen haben sich weiter dahin ausgesprochen daß dem
Brand keine andere Ursache beizumessen sei als der über
mäßige Druck des Verbandes welcher Druck die Zirkula
tion des Blutes verhindert habe Das Tribunal erklärte
daß der Doktor X einen groben UnvorsichtigkeitSsehler sei
es aus Nachlässigkeit oder aus Unkermtniß in der Be
handlung des Fräulein Biscarrat begangen habe und ver
urtheilte ihn der Klägerin an Schadenersatz die Summe
von 1000 Franks und überdies eine jährliche Lebensreutc
von 200 Franks za entrichten Diesen Urtheilsspruch hat
der Gerichtshof von Nimes soeben bestätigt indem er jedoch
die Summe der zuerkannten Schadenersatzgelder auf 1S00
Franks erhöhte

fVon den Brettern die die Welt be
deuten s Wie die Veilchen die im Verborgenen blühen so
blühen und erhalten sich auch immer noch die Berliner Privat
theater Vereine deren Stammmutter bekanntlich die uralte

Thalia ist welche derzeit im historischen Voigtländischen
Opernhaus in der Gartenstraße domizilirt Aus den Erleb
nissen eines jüngeren Vereins der seinen Mitgliedern im
nördlichen Stadttheil Berlin Komödie vorspielt wird uns
folgende lustige Episode mitgetheilt Man gab neulich Abends
zu einem wohlthätigen Zweck Hugo Müller s Lebensbild
Von Stufe zu Stufe als just in der großen Szene des

zweiten Aktes wo in sittlicher Entrüstung der ehrsame Tapezier

Franz Wohlmuth seiner ehemaligen Braut die bittersten Vor
würfe macht das Licht auf der Bühne erlosch Plötzlich
in tiefste Finsterniß gehüllt standen sich Marie und Franz
gegenüber eine Situation in welcher der Letztere den Faden
seiner Rolle verlor denn plötzlich hörte man seine Marie
rufen Nanu was erlauben Sie sich denn ich verbitte
mir das Küssen Die Situation erhellte sich übrigens bald
wieder der löbliche Vorstand des Theatervereins hatte
nämlich vergessen das ausbedungene vor Beginn der Vor
stellung zahlbare Honorar für den Theatersaal zu zahlen
und in solchen Dingen versteht der Wirth keinen Spaß des
halb die plötzliche Finsterniß bis bezahlt wurde Ein
anderes lustiges Geschichtchen spielte am Mittwoch Abend in
einem Restaurant des Centrums Dort gastirt eine Lieder
sängerin eine schöne Erscheinung welche aber leider durch
ihren unreinen Gesang verwöhnte Menschen leicht beleidigt
Die Dame trug das der Lucea gewidmete Lied Du bist
mein Stern vor da erhob sich ein baumlanger Mann

16 März 1884
im Auditorium und rief mit Stentorstimme nach der Bühne
hm Hören Sie uff Fräulein ick kriege sonst fürchterliche
Leibschmerzen Die beleidigte Sängerin wurde sofort glänzend
gerächt denn den Gast mit den drohenden Leibschmerzen er
suchte der Direktor sofort das Lokal zu verlassen

sUnisorm oder Frack Bekanntlich war in
der letzten Zeit viel darüber geredet worden daß Civilpersonen
die im öffentlichen Leben eine hervorragende Stellung be
kleiden bei Hoffestlichkeiten in Reserve Offiziers Uniform er
schienen Man hatte selbst in Kreisen die sonst nicht gerade
von antimilitärischen Gesinnungen geleitet werden dies auf
fällige Betonen der zufälligen militärischen Eigenschaft wie
eine Degradirung der Civil Ehrenämter angesehen weil man
von der Voraussetzung ausging daß die Anlegung der Uni
form im Belieben jener Herren lag Nun bringt in Bezug
hierauf das Ober Ceremonien Amt folgende Bestimmung in
Erinnerung Zur Hebung vorgekommener Zweifel wird
wiederholt auf die alte Bestimmung verwiesen daß alle zu
Hof Festlichkeiten befohlenen Personen welche zur Anlegung
einer Uniform berechtigt sind auch in dieser Uniform er
scheinen müssen wenn nicht in einzelnen Fällen das Erscheinen
in Civilkleidung ausdrücklich angeordnet wird Nur diejenigen
Herren welche zur Anlegung einer Uniform nicht berechtigt
sind dürfen der Einladung in schwarzem Frack und weißer
Kravatte nachkommen

Neueste Mittheilungen
Berlin 15 März

Der Kaiser beehrte gestern Nachmittag den Prin
zen und die Prinzessin von Hohenzollern zum Diner und
trug bei demselben zu Ehren seines Gastgebers die Uniform
des 2 Garde Dragoner Regiments s la smts dessen der
Prinz geführt wird Unter den geladenen Gästen befand
sich noch der Bruder der Prinzessin Fürst Maximilian zu
Thurn und Taxis der Flügeladjutant Prinz Heinrich XVIII
Reuß Hofmarschall Gras Perponcher mit Gemahlin Gräfin
Danckelmann u a m Der Kronprinz ist gestern Nach
mittag 4 Uhr 38 Minuten begleitet von seinen persönlichen
Adjutanten dem Rittmeister Freiherrn von Nyvenheim und
Hauptmann Kessel hier eingetroffen

Der Reichskanzler Fürst Bismarck begab sich gestern
nach 3 Uhr in Kürassier Uniform zu Fuß nach dem Reichs
tagsgebäude Eine große Menschenmenge folgte dem Kanzler
der sehr freundlich nach allen Seiten hin die ihm zu Theil
gewordene Begrüßung erwiderte

Telegraphische Nachrichten

Rom 14 März Abends Dem König ging zu
seinem heutigen Geburtstag ein warmes Glückwunschtele
gramm Sr Majestät des deutschen Kaisers zu

Paris 14 März Abends Ein heute eingegange
nes Telegramm des Generals Millot aus Phangao vom
12 d M sagt Wir haben heute früh den Marsch auf
Bacninh angetreten Die erste Brigade ging über Ehi
und nahm die Höhen von Tsungson welche durch fünf ver
schiedene Schanzwerke vertheidigt waren mit großer Tapfer

keit Die zweite Brigade ging von der Flotille unterstützt
den Songkau hinauf bemächtigte sich rasch der Vertheidi
gungswerke von Vat Buoi und des Specrwerks bei Lao
buoi und trieb den Feind bis auf die Höhen von Dapcau
wo die kombinirte Bewegung begann und alle Operationen
bis in die Einzelheiten vollständig glückten Der Feind
der sich vollständig umgangen sah ergriff die Flucht Die
Truppen marschirten trotz der großen Schwierigkeiten be
wunderungswürdig

London 14 März Abends Unterhaus Der
Staatssekretär des Krieges Lord Hartington machte die
Mittheilung seit gestern sei ein einziges Telegramm von
General Graham eingelaufen In demselben heiße es der
Scheik Mehemed Ali glaube daß die Eingeborenen sobald
die Nachricht von der Niederlage Osmau Digmas sich unter
ihnen verbreite friedlichen Sinnes werden würden und daß
die Straße nach Berber binnen zehn Tagen frei sein werde
Der Deputirte Labouchiöre knüpfte daran die Frage ob es
dem General Graham frei stehen werde nach Berber zu
marschiren Lord Hartington erwiderte er halte es sür
besser die Antwort aus diese Frage zu verschieben Gladstoue
wohnte der Sitzung nicht bei

Berlin 15 März Orig Telegc des Hüll Tagebl
Reichstag Bei der Berathung des Entwurfs eines
Gesetzes über die Unfallversicherung der Arbeiter
erklärte Fürst Msmm ck er und dLe verbündeten
Regierungen wollen nicht die Borlage ans den eugen
Kreis der Bernfsarte beschränken die Einschlie
ßung weiterer Kreise bleibe vorbehalten Die vor
läufige Beschränkung sei nur auserlegt um das Zu
standekommen des Gesetzes zu erleichter Sie woll
te nicht das Bolk beherrschen souderu dem Volke die
nen aber dsuu mutz jeder Abgeordnete da helfen
wo dem Volke der Schuh drückt Das Parlament
darf den wchlwollenden Absichten der Regierung
seine Mitwirkung nicht versagen darf die Regie
rung nicht stets angebrachtermstzm abweisen
Zerrissenheit und Parteivestrebungen gefährdeten die
wohlwollenden Intentionen der kaiserl Politik die
fortdauernde Negation seitens des Reichstags ver
schleppe alles Möge doch der Reichstag die Jniative
ergreifen und seinerseits bessere Vorschläge mache
Der viel getadelte Ausschluß öerPrivatversicherungs
gesellfchasten bezwecke Erhöhung der Garantie und
gewährt Sicherheit Sagegeu die Prämien auf ein
Minimum herabzudrücken Sie wollen vom Stand
punkt des praktischen Christenthums den Armen
helfen und wollen mit fesler Hand mit dem Messer
des Operateurs den Einschnitt wagen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle



Bekanntmachung
Die Einwohner unserer Stadt welche Wohnungen an Studirende zn vermiethen

beabsichtigen werden ersucht dieselben mit Angabe der Miethsbedingungen in eine Liste
welche im Verwaltungsgebäude der Universität eine Treppe hoch Zimmer Nr 6 bei dem
Uuiversitätsregistrator Nittritz aufliegt während der Vormittags Dienststuuden eintragen zu
lassen Auf diese Liste sind die Studirenden osficiell hingewiesen Die Eintragung erfolgt
unentgeltlich die Anzeige der Wohnungen durch Anschläge im Universitätsgebäude fällt
hiermit weg

Zugleich werden die Vermiether dringend ersucht die Abmeldungen der Woh
nungen im Falle der Vermiethung derselben behufs der Controle nicht unterlassen zu wollen

Halle a/S am 13 März 1884
Königl vereinte Friedrichs Universität Halle Wittenberg

gez rvtinIi t Rscztor

Steckbrief
Gegen den Maurer Friedrich Knorr aus Giebichenstein welcher flüchtig ist ist

die Untersuchungshaft wegen Untreue verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

abzuliefern
Halle a/S den 12 März 1884 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Der gegen den Tischler Friedrich Henniger aus Wiche unterm 29 Juli 1882

erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a S den 10 März 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Bergarbeiter Friedrich Schreiber aus Halle wegen Diebstahls

unterm 14 März 1881 erlassene und unterm 17 Juni 1882 erneute Steckbrief wird
hiermit in Erinnerung gebracht v 48/82

Halle a S den 40 März 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
v on M oers

Vervillsbailk in Vvrlm
Avtien Kesellsvtiast krunU vspital 30 illionen Usi K em ttirte8 voll

einbe sklts8 Kapital S Millionen IVlai k
Wir übernehmen die

Besorgung des An und Verkaufs börsengängiger Wertp apiere zu den Coursen der Berliner Börse
sowie sonstiger bank und börsengeschäftlichen Ordres inMsondere auch die Ausführung von Börsen Zeit
geschäften zu coulauteu Bedingungen es beträgt die in Ansatz gebrachte

Die Einziehung vou Zinsconpons Divldendenschcinen und ausgeloostcn Stücken sowie die
Controle der Verloosmigeu die Einholung neuer Couponsbogen wird unsern Kunden kostenfrei unter
Berechnung der eventuellen Porto Auslage besorgt Verwerthung der in fremder Münze zahlbaren Coupons
bereits einige Zeit vor Verfall zum jeweiligen Börsen Course

Lombard Darlehne gewähren wir auf börsengängige Werthpapiere je nach Qualität der zu be

Preußischer Beamten Verein
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung findet am Donnerstag den

2 März d I Abends 8 Uhr im Cass David statt
Tagesordnung

1 Geschäftsbericht Rechnungslegung und Dechargeertheilung für das Jahr 1883
2 Neuwahl des Vorstandes
3 Versteigerung einiger Exemplare der Monatschrift Jahrgänge 1881 1883

Außerdem wird Herr Sanitätsrath Dr die Güte haben einen
Vortrag über Todtenbestattnng zu halten Der Borstand

Frhr vom Hagen
WWSWMlMU

Das Pensionat undMvchterbildungs Institut
der Frauen Jndustüe Schule zu Halle a/S

nimmt Ostern 1884 Zöglinge welche das 14 Jahr zurückgelegt auf
Der Unterricht umfaßt die gesammten Nadelarbeiten Flicken Stopfen alle

Arten Stickereien Filetguipure zc, Maschinennähen Wäschenähen Wäschezuschneiden
Schneidern Putzmachen Buchführung Deutsch Literatur fremde Sprachen zc Schü
lerinnen für den gewerblichen Cursus werden jeden Monat aufgenommen Pro
spekte und nähere Auskunft durchKie Vorsteherin

KekMs Halle a/8
nsnss

V l p e t e nsnsLeiters Nüster und Rsster

5 illiii 5 l
leihenden Effekten in Höhe von 80 90 pCt des Courswerthes und je nach der Dauer der Zeit für welche
die Darlehne gewünscht werden zu 4 6 Procent xsr nimm provisionsfrei

Baar Einlagen werden zur Verzinsung angenommen
es beträgt dieselbe derzeit

bei Rückzahlbarkeit ohne vorherige Kündigung 2 PCt per Jahr

bei Aägiger Kündbarkeit 3V pCt t n Spesenbei öwöchentlicher 4 pCt lbei 3monatlicher 4V PCt lEs werden auf Wunsch Einlage Bücher ertheilt in welche die Ein und Rückzahlungen zu resp abgeschrie
ben werden

Disconto und Giro Cheques Verkehr Wechsel Domiciliruug

In dem Leipzigerstraße 95 parterre befindlichen
Wechsel Geschäft der Bank

wirb der Umsatz von ausländischln Geldsorten sowie von Coupons der An und Verkauf von Effek
ter ze c zu coulantesten festen Coursen oder auch je nach Wunsch zur Verrechnung auf Grundlage des
nächstfolgenden Börsenkourses bewirkt ebenso wird daselbst Wer Auslassung vou Effekten über Anlage
in börsengängigen Werthpapieren e bereitwilligste Auskunft ertheilt dies geschieht auch auf an
uns gerichtete mit Retourmarke versehene briefliche Anfragen

Zahlungen zur Übermittlung an uns nehmen alle Deutschen Reichsbankstellen kostenfrei entgegen

Reichsbank Giro Conto

vi Ivr Verviii sltvor NgZistrat sinsr Zrüsssrön xrovin I Auät kög dsielltisst clsir idm im
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OMtioiisk isö KsüsetMtön vollkn illrs ärssssn mit llüiisrki vurlkAUUK
ilirsr VkrlMtmsss siuskiiclöii Berlin 8 V sui AI K132

Amerikanische

rMast StArkv
von t jiin in Leipziggarantirt frei von allen schädlichen Substanzen

Diese bis jetzt unübertroffene Stärke hat sich ganz außerordentlich
bewährt sie enthält alle zum guten Gelingen erforderlichen Sub
stanzen in dem richtigen Verhältniß so daß die Anwendung

stets eine sichere und leichte ist Um sich der vielen Nachahmungen halber vor Tau
schungen zu schützen beachte man obiges Fabrikzeichen und die Firma die jedem Packet aus
der Vorderseite aufgedruckt sind Preis pro Packet 20 Pfg Zu haben in fast allen
Colonialwaareii Drogen und Seifen Handlungen

Gesucht
wird ein zuverlässiger Kutscher der im
Besitz bester Zeugnisse ist Näheres durch

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

eoimikuru dsi HumdurAVorsügliok trsiznsntirts tiir
LauteodM Ug 8v1iinsudg,u lisMörsi

uuü Nalsrei
dsres nnä 0rg tis roKrsiiuiiö äurob äsn

virsotor llittellkoker
Aquarium mit Tisch zu verkaufen

Leipzigerstraße 102 II Vormitt 9 12 Uhr
Ein großer Heckbauer ist billig zu ver

kaufen Magdeburgerstr 6,1 r
Gute Speise und Samenlartosfeln

verkauft die Oekonomie
kl Brauhausgasse 11

Zwei Schweine
schlachten verkauft

passend zum Selbst
Pfännerhöhe 8a,

Edle Tauben z verk b F Sost Lindenstr 26
Zum bevorstehenden Umzug werden

Malers Lackirer und Tapeziererarbeiten
schnell sauber und billig ausgeführt von

Male r Wuchererstr 34
Einen noch guten Mädchenlosfer sucht

Oberglaucha 17 I
Ein Masch Pserd sucht Ziegelei

Oberglaucha 18

1 tüchtiger Maurerpolier
findet sofort dauernde Beschäftigung auf Aecord

arbeit bei Florenz Moeller
Erfurt

Rockarbeiter
für Kammgarn und feine Stoffarbeit sucht

Oskar Steinbick

Kutscher gesucht
Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein kräftiger Laufbursche
gesucht Ferdinand Dehne

Einen ehrlichen gewandten Arbeitsmann
sucht R Wolf Laurentiusstr 7

Einen Lehrling sucht
Wilh Webe r Bäckermstr Steinweg 40

Einen Lehrling sucht
W Günther Bäckermstr Kellnergasse 6

Einen Lehrling sucht
Albrecht Schuhmachermstr Albrechtstr 19

Ein Nähmädchen ges Mauergasse 11 H I
Junge Mädchen auf Konfektion und ein

Lehrmädchen gesucht Wörmlitzerstr 33

Berzngshalber in der unteren Leip
zigerstratze eine 2te Etage 3 St 2 K
n Hub z u vermiethen Näh Ex ped

Möbl Wo hnung Brüderstraße 9 II
Alleinst j Mädchen f Wohnung Harzgasse 7

Anst Schlafstellen m K Breitestraße 9

Ein alt anst Hausmädchen zum 1 April
gesucht Zu erfragen Kuhgasse 1

Wirthschasterinnen Kochmamsells Köchin
nen Stubenmädchen und Mädchen für Küche
und Hausarbeit erhalten Stellen durch

Pauline Fleckinger Leipzigerstraße k

Die in meinem Hause gr Ulrichstr 22
belegenen Räume passend zu

Engros und Bazar
sind sofort oder später zu vermiethen

Ls,rl Lvlrulse A
Parterre Wohnuug

MreWraße 15
ist sofort zu vermiethen u 1 April zu bezie
hen Preis 540 Näheres bei

R Wolff K Co Magdeburgerstr 46

Hedwigstraße 12
ist die herrsch Bel Etage best aus 7 heizb
Zimmern nebst allem Zubeh u Stallung z
1 April cr zu vermiethen

mit Gartenbenutzung im Friedrichsviertel sofort
zu vermiethen und zum 1 April zu beziehen
Näheres bei

R Wolff K Co M agdeburg erstra ße 46
Eine Wohnung zu 600 ist z 1 April

oder 1 Juli zu beziehen Martinsberg 11

Giebichenstein
Wittekindstraße 10 neben dem Bad mit
schönster Aussicht nach dem Park ist die 3te
Etage bestehend vornheraus aus einem 3fenste

rigen Zimmer hintenheraus zwei 2sensterige
Zimmer Küche und Zubehör für 210
sofort zu vermiethen Gefl Offerten unter
B 5292 an Rudolf Mosse

Leipzig

Anst freundl S chlafstelle Graseweg 21 III r
2 anst Schlafstellen Parkstraße 4 III r

l m St Schläfst Steinbocksgasse 4
für e alleinst pünktl u em
psehlensw ält Wittwe 1 April
Wohnung zu ca 40 H Nä

heres oder Off erb Tageblattsdruckerei

Dienstag Ab 8 Uhr Wille kl Klausstr 8

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Leipzig
Neues Theater

Sonntag den 16 März
Die Hochzeit des Figaro

Komische Oper
Altes Theater

Sonntag den 16 März
Anfang /z3 Uhr

Trauerspiel
Anfang 7 Uhr

Lustspiel

1 gold Nadel mit Stein verl Wiederbr
erhält Belohnung kl UlMMcche L ü

Heute Nacht /z l Uhr entschlief sanft in
Folge eines Schlagflusses mein theurer Gatte
unser innig geliebter Vater Schwiegervater
und Großvater Bruder und Schwager

der Hötelier

in seinem 58 Lebensjahre
Verwandten Freunden und Bekannten wid

men diese Trauernachricht mit der Bitte um
stille Theilnahme die Hinterbliebenen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemau tu Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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